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Mittwoch, 30.06.
15.30 h, Besicht igung der Boden-
see-Wasserversorgung unter dem Motto „kühl,
klar und sauber”, Anmeldung in der Tou-
rist-Information bis 12.00 Uhr unbedingt erforder-
lich, die Teilnahme ist kostenfrei. Treffpunkt an
der Aufbereitungsanlage
17.15 h, DLRG, Jugendschwimmen, Treffen an
der Turn- und Festhalle
Donnerstag, 01.07.
15.00 h, DRK, Blutspenden in der Turn- und Fest-
halle
15.00 h, Offener Seniorentreff im Pfarrheim
16.00 h, Kegelnachmittag im Gasthaus Linde, mit
Gästekarte ist die Teilnahme kostenfrei, keine An-
meldung erforderlich
Freitag, 02.07.
16.00 h, Yachtclub, Jugendtraining
17.00 h, Jugendfeuerwehr, Treffen am Geräte-
haus
19.30 h, Freiwillige Feuerwehr, Probe 1. Zug,
Treffpunkt am Gerätehaus
20.00 h, Yachtclub, Filmbericht im Clubhaus
Samstag, 03.07.
11.00 h, TSV, Grümpelturnier auf dem Sportplatz
18.00 h, Yachtclub, Vorstandssitzung im Club-
haus
18.30 h, Milizkappelle, ausrücken nach Bodman,
Treffpunkt an der Schiffanlegestelle
21.30 h, Mannschaft und Spielmannszug, ausrü-
cken nach Bodman, Treffpunkt am Rathausplatz
Sonntag, 04.07.
11.00 h, TSV, Grümpelturnier auf dem Sportplatz
Montag, 05.07.
10.30 h, Ortsführung mit Kirchenbesichtigung,
Treffen im Rathaussaal
15.00 h, DRK-Seniorengymnastik in der Turnhalle
17.30 h, Boule-Abend für Jedermann an der Bou-
lebahn, keine Anmeldung erforderlich, die Teil-
nahme ist kostenfrei
Dienstag, 06.07.
19.45 h, Abendrundfahrt auf dem See mit musika-
lischer Unterhaltung durch den Gesangverein Ho-
henfels, Anmeldung in der Tourist-Info
Mittwoch, 07.07.
15.30 h, Besichtigung der Bodensee- Wasserver-
sorgung unter dem Motto „kühl, klar und sauber”,
Anmeldung in der Tourist-Information bis 12.00
Uhr unbedingt erforderlich, die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Treffpunkt an der Aufbereitungsanlage

Fortsetzung siehe Seite 2

Bitte spenden

Sie Blut - jetzt!

Über 3000 Blutspenden werden jeden

Tag in den Kliniken in Baden - Württem-

berg und Hessen benötigt. Vielen Pa-

tienten, unter ihnen Krebspatienten und

Unfallopfer, kann nur mit gespendetem

Blut geholfen werden. Daher bittet das

Deutsche Rote Kreuz dringend um Ihre

Blutspende am:

Donnerstag, 01.07.2010

von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Festhalle, Jahnstraße 7

78354 SIPPLINGEN

Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der

Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche

Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-

tersuchung und anschließender Ruhephase sowie einem

kleinen Imbiss sollte eine gute Stunde Zeit eingeplant wer-

den. Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein anderes Leben retten

kann.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter

der gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911

und unter www.blutspende.de.



Frau Rosa Müller, Lenzensteig 9

zum 82. Geburtstag am 01.07..

Herrn Helmut Schubert, Klosterstraße 10

zum 79. Geburtstag am 01.07.
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Feuerwehr/Unfall Notruf 112
Kommandant 5343
Polizei Notruf 110
Polizei Überlingen 8040
Integrierte Leitstelle des Boden-
seekreises (allgemein)
Telefon: 07541 19296
Fax: 07541 80936
(auch Gehörlosen-Fax)
Rettungsdienst
Bodenseekreis 112
Krankentransport 19222
Krankenhaus Überl. 94770
Sozialstation
Überlingen 95320
Dorfhelferinnenstation
Frau Vogler 62287
Malteser-Hilfsdienst 970970
Kurzzeitpflege
Haus Silberdistel 95180
Kath. Pfarramt
Sipplingen 63220, 60636
Ev. Pfarramt
Ludwigshafen 07773/5588

Weißer Ring Bodenseekreis
K.-H. Jumpertz 07556 966362

EnBW (früher Badenwerk)
Service-Telefon 07461 7090
Störung 0800 36294 77
Störungsdienst Erdgas, Thüga

0800 7750007
Wasserversorgung
Störung 8331131
Kabel BW
Störung 01805 888150
Abfallwirtschaftsamt
Friedrichshafen

07541204-5199

Probleme mit der Müllabfuhr??
Folgende Firmen stehen für Fragen und
Probleme zur Verfügung:
Restmüll, Biomüll, Sperrmüll etc.
Abfallwirtschaft-Bodensee GmbH,
Tel. 07541/401093
Gelber Sack-Abholung
Fa. Stark GmbH
Tel. 08382 943010-11
Papiercontainer
Fa. Stark GmbH
Tel. 08382 943010-11

Telefonverzeichnis
Hauptverwaltung-Grundbuchamt
Bürgermeister Neher 8096 20
Ratschreiber Sulger 8096 22
Frau Adams 8096 30
Vorzimmer Bürgermeister,
Friedhofsamt,

Redaktion Gemeindeblatt
Frau Biller 8096 0
Finanzverwaltung,
Rentenangelegenheiten
Herr Geßler 8096 25
Gemeindekasse
Frau Regenscheit 8096 28
Steueramt
Frau Sinner 8096 26
Bürgeramt, Ordnungsamt,
Sozialamt, Standesamt
Frau Wochner 8096 23
Tourist-Info im Bahnhof
Zentrale 9499370
Frau Ott 949937 12
Frau Bonauer 949937 11
Bauhof 8096 31
Kindergarten 1096
Grund- u. Hauptschule 915526
Hafenanlage West 65312

Faxanschlüsse:
Rathaus 8096-40
Tourist-Info 3570
Grund- und Hauptschule 915527
e-mail-Anschlüsse
Rathaus: Gemeinde@Sipplingen.de
Tourist-Info: touristinfo@sipplingen.de
Schule:
GHS-Sipplingen @t-online.de
Kindergarten:
kiga.sipplingen@kabelbw.de

I n t e r n e t :
ht tp: / /www.sippl in-
gen.de

Ärztlicher
Notdienst

94770 und 112

Zahnärztlicher
Notdienst

01805/91 16 20

Apotheken-
Notdienst

0137 888 22833
oder www.aponet.de

Giftnotruf
0761/19240

Samstag, 03.07.
Apotheke Owingen
Haupstraße 26 a
Owingen
Tel. 07551 66668

Sonntag, 04.07.
Apotheke Dr. Braun
Haupstr. 6
Stockach
Tel. 07771 93490

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Sipplingen
Bereitschaftsmitglieder im Notfall erreichbar:
Bernd Neudörffer 0175 2409040 oder 07551 68146
Christine Thiel 0174 4070085
Georg Kuhn 07551 27 02
Petra Ehrle 07551 1226

Herausgeber:
Gemeinde 78354 Sipplingen
Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Neher oder
sein Vertreter im Amt
Für den übrigen Inhalt: A. Stähle,
78333 Stockach, Druck u. Verlag:
Primo Verlagsdruck Anton Stähle,
Postfach 1254, 78329 Stockach,
Tel. 07771 9317 -0, Fax: 07771 9317 -40
e-Mail: info@primo-stockach.de
Internet-Adresse: www.primo-stockach.de

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Überlinger TAFEL-Laden
Friedhofstraße 28a

Öffnungszeiten:
jeden Mittwoch 14.30 - 17.30 Uhr
Kontakt: Caritas Überlingen 07551 83030
Spendenkonto 1004282
Sparkasse Bodensee (BLZ 69050001)

**********************************************

Ausstellung im Haus des Gastes
„Archaische Landschaften und Figuren”
von Sigrid Vogt-Ladner und Maximiliane
Creutzfeldt
vom 11. Juni bis 10. Juli 2010
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,
14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Sonntag, 13., 20. und 27.06. von 11.00 Uhr
bis 16.00 Uhr

Achtung Grundsteuer-
jahreszahlung

Am 01. Juli 2010 ist die einmalige Jah-
reszahlung der Grundsteuer fällig.
Wir bitten diesen Termin zu beachten.

Ihr Steueramt



- ältere funktionsfähige Kühltruhe (400 Li-
ter)
Tel. 07551/2034

Tourist-Information
Seestraße 3
78354 Sipplingen
Tel.: 07551/949937-0
Fax: 07551/3570
tourist-info@sipplingen.de
www.sipplingen.de

Abgabe der Meldescheine
Im Juli erhalten Sie die erste Kurtaxabrech-
nung der Saison 2010. Unsere Gastgeber
bitten wir deshalb, die Meldescheine der
diesjährigen Übernachtungsgäste in der
Tourist-Information abzugeben.

Romantische Abendrundfahrt
Am Freitag, 02. Juli findet eine Romantische
Abendfahrt mit Live-Musik statt. Der Musiker
Thomas von der Tanke sorgt mit Tanzmusik
für eine schöne Stimmung an Bord der Groß-
herzog Ludwig. Bei einem Sonnenuntergang
erleben und genießen Sie den Bodensee in
ganz besonderer Atmosphäre.

Fahrkarten: in der Tourist-Information
Preis: 20,00 Euro Erwachsene / 10,00 Euro
Kinder (6-14 Jahren)
Abfahrt: 20:35 Uhr, Landungsplatz Sipplingen
Ankunft: ca. 23.15 Uhr

Ortsführung mit Kirchenbesichtigung
Am Montag, 05. Juli findet eine Ortsführung
mit Kirchenbesichtigung statt. Erkunden Sie
den charmanten Erholungsort bei einer Füh-
rung durch den historischen Ortskern und
anschließender Führung in der Pfarrkirche
St. Martin.

Anmeldung: nicht erforderlich
Preis: kostenfrei
Treffpunkt: Bürgersaal im Rathaus
Zeit: 10.30 Uhr – 12.00 Uhr

Besichtigung der
Bodensee-Wasserversorgung
Am Mittwoch, 07. Juli findet eine Besichti-
gung der Bodensee-Wasserversorgung

statt. Unter dem Motto „kühl, klar und sauber”
besichtigen Sie Deutschlands größte Fern-
wasserversorgung.

Anmeldung: in der Tourist-Information, bis
12.00 Uhr (mit Personalausweis)
Preis: kostenfrei
Treffpunkt: Aufbereitungsanlage Boden-
see-Wasserversorgung
Zeit: 15.30 Uhr – 17.00 Uhr

Vorankündigung Brennereibesichtigung
Am Donnerstag, 08. Juli findet die nächste
Brennereibesichtigung statt.

Anmeldung: Tourist-Information - bis spätes-
tens am Vortag um 17.00 Uhr
Preis: 8,50 Euro mit Gästekarte, 10,50 Euro
ohne Gästekarte
Treffpunkt: Kleinbrennerei Arno Biller, Ost-
landstraße 2
Zeit: 19.30 Uhr

Liebe Senioren
und Seniorinnen
Auch im Sommer möchten wir Ihnen gerne
einen „Offenen Seniorentreff„ anbieten.
Am Donnerstag 1. Juli sind Sie herzlich ins
Pfarrheim eingeladen.
Wir beginnen um 15 Uhr mit der Kaffeerunde.
Anschließend wird dann Musiklehrerin Frau
Brigitte Kurtz, die in Sipplingen wohnt, eine
musikalische Stunde gestalten. Lassen sie
sich überraschen und erfreuen.
Wir freuen uns auf Sie und grüßen ganz
herzlich Ihre Charlotte und Jolande Schir-
meister.
Wenn sie gerne einen Kuchen backen möch-
ten, beim Herrichten des Pfarrheims ca. 11
Uhr oder beim Bedienen helfen möchten, bit-
te melden unter
Tel. 07551 / 5892 (auch auf Anrufbeantwor-
ter sprechen)

Wer einen Fahrdienst für Bringen / Holen
ins Pfarrheim braucht, melde sich bitte
bei Herrn Deuchert, Tel. 0 75 51 / 83 15 51

Ökumenischer Seniorenkreis Sipplingen
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Öffnungszeiten
der Tourist-Information
Montag – Freitag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
und 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

An Feiertagen bleibt die
Tourist-Information geschlossen!

Burkhard-von-Hohenfels-Schule gewinnt den
Hauptpreis beim Jugendförderpreis 2010
Mit dem Jugendförderpreis zeichnet der Lions Club Friedrichshafen Schülerinnen und Schüler
im Bodenseekreis für besonders soziales und humanitäres Engagement aus.

Mit dem Hauptpreis wurde unser Projekt: das Maskentheater „SippCity” prämiert, das wir im
letzten Sommer 2009 zusammen mit den Bewohnern des Hauses „Silberdistel” durchgeführt
haben.
Sonia Regenscheit, Fabian Berlan und Patrick Luhn präsentierten in einem kleinen Vortrag
das Projekt letzten Donnerstag in Kressbronn. Die Zuhörer und die Juri waren von den Ausfüh-
rungen und der Präsentation der drei Schüler der SoL-Klasse sehr begeistert. Besonders be-
eindruckte auch, weil die Schüler den Vortrag mit den selbstangefertigten Masken hielten. Un-
ter großem Applaus nahmen Sonia, Patrick und Fabian den Hauptpreis entgegen, der mit
250.- Euro dotiert ist.
Stolz und glücklich traten sie dann den Heimweg an.



Landratsamt Bodenseekreis

Bundeswehrübung
Vom 5. bis zum 9. Juli 2010 übt die Fern-
spählehrkompanie 200 aus Pfullendorf mit
30 Soldaten und fünf Fahrzeugen. Das
Übungsgebiet umfasst im Bodenseekreis
die Gemeinden Frickingen, Heiligenberg
und Owingen.

Am 10. Juli ist Müllspartag
Warentauschtag soll Abfälle reduzieren
Das Abfallwirtschaftsamt veranstaltet am 10.
Juli einen Müllspartag, eine kostenlose Wa-
rentauschaktion. Es wird nichts verkauft,
sondern nur verschenkt oder getauscht. Mit-
machen kann jeder. Entlasten Sie Ihren
Speicher und Keller, Ihre Mülltonne und die
Sperrmüllabfuhr. Leisten Sie aktiv Ihren Bei-
trag zur Müllvermeidung und zum Umwelt-
schutz!

Dinge, die zu schade zum Wegwerfen, aber
noch gut genug zum Verschenken sind, kön-
nen am Samstag, den 10. Juli, von 10 – 12
Uhr am Landratsamt, Glärnischstraße 1-3
am überdachten Parkplatz abgegeben
werden. Die Waren müssen von den Anlie-
fernden nach Warengruppe sortiert werden.
Ausgeschlossen sind insbesondere unhy-
gienische Artikel (z.B.: ungewaschene Klei-
dung, Bettwäsche, etc.), defekte Geräte,
Haustiere, militärische Ware, Teppiche und
größere Gegenstände, die eine Person nicht
mehr tragen kann. Möbel und andere größe-
re Gegenstände können mit Bild und Text an
einer Pinnwand annonciert werden.

Von 13 - 16 Uhr haben Schnäppchenjäger
dann Gelegenheit, etwas Brauchbares zu
finden. Die Waren werden kostenlos ange-
nommen und weitergegeben.

Was kann gebracht werden?
Kinderspielzeug, funktionierende Elek-
trogeräte, Gartengeräte, Werkzeug,
Kleinmöbelteile, Bücher, Zeitschriften,
Comics, Sportartikel, Musikartikel (CD’s,
LP’s), Zimmerpflanzen, Uhren, Telefone,
Handys, Geschirr, Besteck, etc.

Nicht angenommen werden:
defekte Geräte, Kleidung, große Möbel,
Teppiche, Bettwäsche, Haustiere, militä-
rische Ware

WICHTIGE BEDINGUNG! Es können nur
so viele Gegenstände gebracht werden,
die eine Person tragen kann! Professio-
nelle Händler sind ausgeschlossen! Mehr
Infos unter www.abfallwirtschaftsamt.de

Bürger-aktionsbündnis
umweltschutz überlingen
e.V.
Flohmarkt am Samstag, dem 03. Juli für
den Natur- und Umweltschutz
Am Samstag, den 03.07.10 veranstaltet das
BAB seinen nächsten Flohmarkt. Angebo-
ten werden Spiele, Bilder, Haushaltswaren,
Bücher und viele andere Dinge. Der Floh-
markt findet von 11-18 Uhr in der Projekt-
werkstatt des bürger-aktionsbündnis, zum
Postbühl 1 (1.Stock), in Überlingen - Andels-
hofen statt. Gerne nehmen wir an diesem
Tag auch Ihre gut erhaltenen Sachspenden
(Bücher, Haushalts- und sonstige Ge-
brauchsgegenstände) entgegen.
Auch alte Handies und Kork werden ange-
nommen, um diese in Recyclings-Prozesse
zurückzuführen.
Gegen eine Spende können am Samstag
auch Schleiereulenkästen erstanden wer-
den.

Gruppe für Angehörige von
demenzkranken Menschen
Ein Angebot von Deutschem Roten
Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V.
und Caritasverband Linzgau e.V.
Das nächste Treffen findet statt am Diens-
tag, 06. Juli 2010 von 14.30 bis ca. 17 Uhr.
Als Abschluss vor der Sommerpause haben
wir einen Ausflug nach Sipplingen mit Füh-
rung und anschließendem gemeinsamem
Kaffeetrinken am See geplant. Treffpunkt ist
um 14.30 Uhr vor dem Rathaus in Sipplin-
gen.

Wichtige Information: Im August findet die
Gruppe nicht statt. Nächstes Treffen nach

der Sommerpause: Dienstag, 7. September
2010 von 14.30 Uhr – 16.30 Uhr in den Räu-
men des DRK Ortsvereins Überlingen, Hell-
torstr.8.

Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau
Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreisver-
band Bodenseekreis, Frau Wernet,
07541/504-126

Frauenselbsthilfe nach
Krebs - Gruppe Meersburg
Unser nächstes Treffen findet am Mittwoch,
7. Juli um 16.00 Uhr im ev. Gemeinde-
haus, von Laßbergstr. 3, in Meersburg
statt. Wir treffen uns im Gemeindehaus und
gehen anschließend alle zusammen auf ein
Sommereis in die Stadt. Danach kehren wir
zu unserem Treffpunkt zurück und haben die
Gelegenheit zu einer Gesprächsrunde. Alle,
die Betroffen sind und sich gerne austau-
schen möchten, können dies gerne an die-
sem Nachmittag tun. Wir freuen uns auch
über das Interesse von Neuerkrankten. Tel.
Kontakte sind unter 07553 7733 oder 07532
5800 möglich.

Ferienjobs sind
versicherungsfrei
Ferienzeit – für viele Arbeitszeit. Gerade in
den Ferien bessern Schüler und Studenten
mit Ferienjobs ihr Taschengeld auf oder
sammeln Erfahrungen für das spätere Be-
rufsleben. Ob Sozialabgaben anfallen, darü-
ber informiert die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg.

Für einen „echten” Ferienjob, der im Voraus
auf maximal zwei Monate oder 50 Arbeitsta-
ge begrenzt ist, zahlen Ferienjobber und Ar-
beitgeber keine Sozialabgaben. Wie hoch
Verdienst und wöchentliche Arbeitszeit sind,
spielt dabei keine Rolle.

Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, aber
nicht mehr als 400 Euro monatlich verdient,
ist ebenfalls sozialversicherungsfrei. Bei die-
sem sogenannten Minijob zahlt nur der Ar-
beitgeber eine Pauschalabgabe von 30 Pro-
zent des Entgelts. Der Minijobber hat jedoch
die Möglichkeit, den Pauschalbeitrag aus ei-
gener Tasche auf den vollen Rentenversiche-
rungsbeitrag aufzustocken. Investiert bei-
spielsweise ein 400-Euro-Jobber 19,60
Euro monatlich, kann er den vollen Schutz
der Rentenversicherung erwerben.

Nähere Informationen bieten die kostenlo-
sen Broschüren „Tipps für Studenten: Job-
ben und studieren”, „Minijob – Midijob: Bau-
stein für die Rente” sowie „Minijob und Rente
– einfach geregelt”. Die Broschüren können
kostenlos unter der Telefonnummer 0721
825-23888 oder per E-Mai l (pres-
se@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet
(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de)
stehen sie ebenfalls als PDF-Download zur
Verfügung.
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Spruch der Woche
Schenke nur den
Problemen deine volle
Aufmerksamkeit, gegen
die du auch etwas tun
kannst

(AutorIn unbekannt)



Mehr Informationen zum Thema gibt es auch
bei der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg persönlich im Regional-
zentrum Ravensburg und seinen Außenstel-
len in Friedrichshafen und Sigmaringen un-
ter 0800 100048024 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Rheumaliga Arge
Überlingen-Pfullendorf
„Mitläufer” gesucht!
Die deutsche Rheumaliga möchte gern einen
Kurs in „Schon-Walking” (eine sanftere Form
des „Nordic-Walking”) anbieten. Er würde un-
ter Aufsicht einer erfahrenen Physiotherapeu-
tin stattfinden. Die Stöcke würden gestellt und
so bräuchten Sie nur noch den Willen etwas
Gutes für sich zu tun, mitzubringen. Der Kurs
würde in Überlingen stattfinden.

Da wir erst wissen müssen, ob überhaupt In-
teresse besteht können wir Ihnen noch keine
näheren Einzelheiten mitteilen. Es würde
uns sehr freuen, wenn Sie sich zahlreich bei
uns melden würden.
Ansprechpartner sind:
Frau Angelika Koll:
Tel.: 07551/60583 oder
eMail: angelikakoll@web.de
Herrn Heinz Riek
Tel.: 07552/5603 oder
eMail: hriek@freenet.de

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Bodenseekreis,
Begleitete Seniorenreisen
Mehrtägige Busreise nach Südtirol vom
22. - 29. September 2010 und Jubi-
läums-Tagesfahrt - 5 Jahre Begleitetes
Reisen - am Mittwoch 21. Juli 2010 in den
Bregenzer Wald und ins Allgäu
Es sind noch einige Plätze frei! Alle Se-
niorinnen und Senioren sind recht herz-
lich eingeladen!
Unsere Herbst-Busreise nach Südtirol
führt uns ein weiteres Mal in das wunder-
schöne Örtchen Uttenheim. Der Urlaubsort
liegt zwischen Taufer- und Ahrntal in der
Nähe von Bruneck.

Unser Quartier werden wir wieder im belieb-
ten und familiär geführten Hotel Reichegger
beziehen. Ein ganztägiger Ausflug und drei
Halbtagesfahrten durch die eindrucksvolle
norditalienische Provinz sind im Reisepreis
inbegriffen.
Kosten pro Person betragen 680 Euro im Dop-
pelzimmer und 760 Euro im Einzelzimmer, je-
weils mit Halbpension. Anmeldeschluss für die-
se gefragte Reise ist der 16. Juli 2010
Viele Eindrücke und Erlebnisse bringt auch
unsere nächste Tagesfahrt, die nach Maria
Bildstein, durch den Bregenzer Wald und
hinüber ins Allgäu führt. Die Führung in Maria
Bildstein, das Mittagessen und Kaffee und
Kuchen auf einem Ponyhof sind im Preis von
45 Euro pro Person bereits enthalten. Feiern
Sie an diesem Tag mit uns unser 5-jähriges

Jubiläum vom “Begleiteten Reisen”. An-
meldeschluss ist hier der 14. Juli 2010.
Beide Reisen werden wie gewohnt vom er-
fahrenen DRK-Team des ‚Begleiteten Rei-
sens’ betreut und sind besonders auch für
Personen mit leichten Gehbehinderungen
geeignet. Bei der mehrtägigen Reise ist der
Transfer von Zuhause zur Busabfahrt in
Friedrichshafen und zurück mit Kofferservice
ebenfalls im Preis inklusive. Bei der Tages-
fahrt gibt es mehrere Zustiegsmöglichkei-
ten wie z. B. Überlingen, Meersburg, Im-
menstaad und Friedrichshafen.
Wenn Sie gerne mitreisen möchten oder
noch Fragen haben, dann melden Sie sich
bitte beim:
Deutsches Roten Kreuz
Rotkreuzstr. 2,
88046 Friedrichshafen
Begleitetes Reisen
Telefon: 07541/ 5040
Frau Sinclair / Herr Kaufmann.

Der BLHV informiert!
Das freie Betretungsrecht und seine
Grenzen (Teil I von III)
Die Ausübung des Jedermannrechtes auf
Erholung in der freien Landschaft (freies Be-
tretungsrecht) muß jeder Grundeigentümer
aufgrund der Sozialpflichtigkeit seines
Grundeigentums dulden. Bei dieser Dul-
dungspflicht sind aber gesetzliche Betre-
tungsverbote zu beachten!
Gebot der Rücksichtnahme
Jeder Erholungssuchende muß nach den
einschlägigen Paragraphen des Natur-
schutzgesetzes generell auf die Belange der
Grundstückseigentümer und Nutzungsbe-
rechtigten Rücksicht nehmen. Dazu fragt er
sich am besten: „Wenn das mein Feld/meine
Wiese wäre, fände ich das dann toll, wenn
Fremde sich so verhielten, wie ich das gera-
de vorhabe?”
Betreten der freien Landschaft
Bereits nach dem Bundesnaturschutzgesetz
darf im Gegensatz zum Wald die freie Land-
schaft nicht auf der ganzen Fläche, sondern
nur auf Straßen und Wegen (öffentlichen
und privaten) sowie auf ungenutzten Grund-
flächen betreten werden. Ungenutzte Flä-
chen sind Ödlandflächen, aber auch Stop-
pelfelder nach der Ernte und vor der erneu-
ten Bestellung.
Landwirtschaftliche Flächen gelten nach §
51 Landesnaturschutzgesetz als „genutzt”
und unterliegen einem gesetzlichen Betre-
tungsverbot:
- Äcker in der Zeit zwischen Saat oder

Feldbestellung und Ernte
- Grünland (Wiesen und Weiden) in der

Zeit des Aufwuchses und der Bewei-
dung, d.h. ab dem Einsetzen der Vege-
tation im Frühjahr bis zur Winterruhe im
Herbst

- Sonderkulturen wie Obst oder Reben
während des ganzen Jahres

Das Betretungsverbot gilt, gleich, ob der
Landwirt die Fläche eingezäunt hat oder
nicht. Er darf sein Grundstück zum Schutz
der landwirtschaftlichen Kulturen oder bei
Beweidung einzäunen, muß es aber nicht.

Pfr. Dr. Zdenko Joha, Seestrasse 38,
78354 Sipplingen, Tel. 07551/63220

Pfarrbüro
Seestrasse 38, 78354 Sipplingen
Tel. 07551/63220
Fax.-/ 60636
Mail: pfarramt.sipplingen@t-online.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
und Pfarrbüro:
Donnerstagmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Sprechzeiten von Herrn Pfarrer Dr. Joha (wir
bitten um vorherige Terminvereinbarung):
Mittwochsab15.00Uhr imPfarrhausHödingen
Donnerstags ab 11.00 Uhr Pfarrhaus Nes-
selwangen
ab 15.00 Uhr im Pfarrhaus Sipplingen
ab 17.00 Uhr im Pfarrhaus Bonndorf

Gottesdienste
Freitag, 02.07.2010 - Herz-Jesu
Sipplingen
19.00 Uhr Heilige Messe
(für: Rudolf und Josefine Widenhorn mit ver-
storbenen Kindern;in besonderem Anliegen;
Josefine und Josef Schwarz; Engelbert Bo-
nauer; Albertine und Willi Welte; Jahrtag für
Hildegard Bonauer)

Samstag, 03.07.2010
Sipplingen
15.00 Uhr Taufe des Kindes Sophia Bessler

Sonntag, 04.07.2010
14. Sonntag im Jahreskreis,
Ev. Lk.10,1-12.17-20
Sipplingen
9.00 Uhr Heilige Messe
Bonndorf
10.30 Uhr Heilige Messe sowie Taufe des
Kindes Jaden Kaminski
(für: Ernst Niedermann; 2. Opfer für Helmut Beil;
FridaundBrunoHipper;VinzenzHübschle;Wil-
libald Schmotzle und verst. Angehörige)

Mittwoch, 07.07.2010
Nesselwangen
19.30 Uhr Lobandacht mit Meditation gestaltet
von Pfr. Joha sowie der Gesanggruppe Leticia

Termine
Sipplingen:
Ministranten
Unsere nächste Gruppenstunde findet am
Freitag, dem 02. Juli 2010, um 15.00 Uhr, im
Pfarrheim (Martinsstübchen) statt.
Bis dann – Eure Gruppenleiter
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Kolpingfamilie
Die Gruppe Emaus trifft sich am Montag,
dem 05.07.2010 um 20.15 Uhr im Martins-
stübchen.

Das nächste Verkündblatt erscheint am
Donnerstag, dem 08..07.2010.
Abgabetermin: Dienstag 06.07.2010.

Liebe Mitglieder der Kolpingsfamilie,
wir haben eine neue Internetseite, auf der
nun auch Informationen zu unseren Veran-
staltungen, Fotos, sowie das aktualisierte
Jahresprogramm zu finden sind.
Die Adresse lautet:
www.kolping-sipplingen.de

Herzliche Grüße
Marlene Haas
1. Vorsitzende

mit den Ortsteilen Bodman, Bonndorf,
Espasingen, Ludwigshafen, Nesselwan-
gen, Sipplingen & Wahlwies
Öffnungszeiten des Pfarramtes,
Mühlbachstr.7 in Ludwigshafen:
dienstags 9.00-12.30 Uhr;
donnerstags 9.00-12.30 Uhr
Tel. 07773-5588 Fax 07773-7919
e-mail: ek-ludwigshafen@t-online.de
homepage: www.ek-ludwigshafen.de

Freitag, 02. Juli
9.30 Uhr: Mutter-Kind-Treffen im Jugend-
raum in Ludwigshafen
Samstag, 03. Juli
19.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in
Wahlwies (Pfarrer i. R. Roth)
Sonntag, 04. Juli
9.15 Uhr: Gottesdienst in Ludwigshafen
(Pfarrer i. R. Roth)
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in
Sipplingen (Pfarrer i. R. Roth)
10.30 Uhr: Ökumenischer Krabbelgottes-
dienst im (oder bei gutem Wetter um das)
Kaplaneihaus in Bodman
Dienstag, 06. Juli
9.00 Uhr: Spielgruppe im Harmoni-
ka-Proberaum in Sipplingen
19.00 Uhr: Taizé-Singen in Ludwigshafen
zum Kennenlernen der Gesänge
20.00 Uhr: Abendandacht mit Gesängen
aus Taizé in Ludwigshafen
Mittwoch, 07. Juli
14.00-15.30 Uhr: Treffen der “Häfler Frücht-
chen” - ökumenische Jugendgruppe in Lud-
wigshafen
Donnerstag, 08. Juli
8.15 Uhr: Morgenlob in der Johanneskirche
in Wahlwies
9.00 Uhr: Spielgruppe im Harmoni-
ka-Proberaum in Sipplingen
15.00 Uhr: Ökumenische Jungschar für die
Klassen 1-3
Freitag, 09. Juli
9.30 Uhr: Mutter-Kind-Treffen im Jugend-
raum in Ludwigshafen

Sonntag, 11.Juli
9.15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in
Ludwigshafen (Pfarrer i. R. Schubert)

Sehr herzlich grüßt Sie im Namen aller Mitar-
beitenden,
Ihr Dirk Boch, Pfarrer

Buhlstr. 8a
78351 Bodman-Ludwigshafen

Sonntag, 04. Juli,
09.30 Uhr Festgottesdienst

Mittwoch, 07. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
am Samstag, den 03.Juli 2010 führt die Bür-
germiliz in Bodman den Großen Zapfenst-
reich anlässlich des 300 – jährigen Jubi-
läums der Musikkapelle Bodman auf.

Die Milizkapelle wird bereits den Festakt mu-
sikalisch umrahmen und deshalb früher als
Spielmannszug und Mannschaft nach Bod-
man fahren.
DieAbfahrtszeitennachBodmansindwie folgt:
Milizkapelle:
Treffpunkt 18.30 Uhr an der Schiffanlege-
stelle (Fahrt mit der „Großherzog Ludwig”)
Mannschaft und Spielmannszug:
Treffpunkt 21.30 Uhr am Rathausplatz (Fahrt
mit dem Bus )

Der Große Zapfenstreich wird dann um 22.
00 Uhr an der Uferpromenade (unterhalb des
alten Torkels) aufgeführt. Die Rückfahrt nach
Sipplingen ist auf 24.00 Uhr mit dem Schiff
für die gesamte Bürgermiliz festgelegt.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Gerold Beirer
- Major -

Jugendschwimmen
Das nächste Jugendschwimmtraining ist am
Mittwoch, 30.06.2010 in Salem.

Abfahrtszeit an der Turn- und Festhalle um
17:15 Uhr.

Wir freuen uns auf euch –
euer Jugendleiterteam

Einladung
Zum alljährlichen „Königsfischen” am
Samstag, den 10. Juli 2010 lade ich alle Mit-
glieder des Fischervereins mit Ihren Familien
in die Uferanlagen Ost herzlichst ein. Beginn
16:00 Uhr. Wie gehabt hat jeder selbst für
Essen und Trinken zu sorgen.

Der Vorstand
Rainer Beirer

Am Freitag, 02.07.2010 findet die nächste
Probe für den 1. Zug statt.
Treffpunkt ist um 19.30 Uhr am Gerätehaus.

Freiwillige Feuerwehr
Sipplingen

Jugendfeuerwehr Sipplingen
Das nächste Treffen findet am Freitag , den
2. Juli statt. Beginn ist zur gewohnten Zeit um
17.00 Uhr am Gerätehaus. Bitte die Arbeits-
kleidung mitbringen

Einladung zur Abendrundfahrt!
Am kommenden Dienstagabend, den 6. Juli
2010 findet eine etwa 1-stündige Schifffahrt
auf dem Überlinger See statt. Wir, die Sän-
gerinnen und Sänger des Gesangvereins
Hohenfels freuen uns, dass wir diese Abend-
rundfahrt musikalisch umrahmen dürfen.

Unter der Leitung von Frau Amrei Mingo ha-
ben wir für Sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm eingeübt. So freuen wir uns, unsere
Feriengäste und auch die Einwohnerschaft
an diesem hoffentlich schönen Sommer-
abend musikalisch auf dem Schiff zu begrü-
ßen. Wir laden hierzu recht herzlich ein. Kar-
ten für diese Abendrundfahrt können Sie in
der Touristinformation Sipplingen erwerben.
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Abfahrt ist um 19.45 Uhr an der Schiffsanle-
gestelle.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Sängerinnen und Sänger des Gesang-
vereins Hohenfels

Der Ortsverband Sipplingen informiert:
Urlaub muss finanziell ausgeglichen wer-
den
Arbeitnehmer haben zum Ende eines Ar-
beitsverhältnisses einen Anspruch auf finan-
ziellen Ausgleich für Urlaub, den sie wegen
Krankheit nicht angetreten haben. Das ent-
schied das Bundesarbeitsgericht (BAG).
Eine finanzielle Abgeltung für den gesetzli-
chen Mindesturlaub von vier Wochen sowie
den Zusatzurlaub für Schwerbehinderte ste-
he ihnen auch dann zu, wenn sie bis zum
Ende des Übertragungszeitraums, in der Re-
gel ist das der 31. März des Folgejahres, ar-
beitsunfähig waren (9 AZR 128109), Nur
beim Mehrurlaub, der tariflich oder einzelver-
traglich geregelt ist, könnten die Tarifver-
tragsparteien bei Arbeitsunfähigkeit davon
abweichen. Es bedürfe jedoch einer Festle-
gung, dass der über den gesetzlichen Min-
desturlaub hinausgehende Urlaubsabgel-
tungsanspruch wegen Krankheit erlischt, so
die BAG-Richter.

Von Triberg nach Hornberg
bei schönstem Hochsommerwetter wanderten
wir am Sonntag, dem 27. Juni 2010. Das war für
diesen Tag genau die richtige Route, nämlich
auf dem Franz-Göttler-Weg, einem wunder-
schönen Waldweg entlang der Gutach.
Man wandert von Triberg nach Hornberg hin-
unter. Doch der Weg ist so angelegt, dass es
nie langweilig wird. Mal geht es leicht bergab,
dann wieder in Windungen etwas bergan,
dem Fluss und den steilen Hängen und Fels-
vorsprüngen angepasst. Rauschend, an-
fangs noch tosend begleitet uns die Gutach,
wenn wir ganz in ihrer Nähe am Talgrund
wandern. Verhaltener wird es oben im Wald
bei den mächtigen, hohen Fichten und Tan-
nen. Hier ein Wasserfall, der zu Tal stürzt, dort
sind es seltene Farne und vielerlei Moose, die
unsere Aufmerksamkeit wecken. Wir bewun-
dern den farbenprächtigen, aber giftigen Fin-
gerhut am Wegesrand, schnuppern an blü-
henden Holunder-Dolden und naschen Wald-
erdbeeren und erste Heidelbeeren.
Die Schutzhütte des Schwarzwaldvereins
auf einem Felsplateau ist der ideale Platz für
unsere Vesperpause. Noch geht es ein
Stück weiter auf dem schattigen Waldpfad,
der heute Schutz vor der prallen Sonne gibt.

Am Sandbühl wird nächstes Wochenende
ein Fest mit viel Musik und Tanz gefeiert. Von
hier aus sehen wir schon die schmucke Ort-
schaft Niederwasser unten im Gutach-Tal
und das „Rössle”, wo wir gleich den guten
Kaffee und Schwarzwälder Torte genießen
können.

Dann ist es nicht mehr weit - vorbei an der
überdimensionalen Klo-Schüssel der Firma
Duravit - bis zum Bahnhof in Hornberg, dem
Ziel unserer Wanderung.

Hornberg?
Friedrich von Schiller erwähnte in seinen
„Räubern”, schon das „Hornberger Schie-
ßen”. Romana kennt die Geschichte:
Herzog Christoph von Württemberg kündigte
1564 seinen Besuch in Hornberg an. Dort
sollte er mit Böller- und Kanonendonner
empfangen werden. Als sich die ehrenwer-
ten Bürger für den Empfang auf der Burg ver-
sammelt hatten, näherte sich aus der Ferne
eine große Staubwolke und der Wächter auf
dem Schlossturm gab das Hornsignal. Das
Volk unten im Städtchen jubelte und die Ka-
nonen donnerten, was das Zeug hielt. Doch
die Staubwolke entpuppte sich als Postkut-
sche. Das gleiche geschah, als ein Krämer-
karren und dann eine Rinderherde auf das
Städtchen zukam. Der Turmwächter hatte je-
des Mal falschen Alarm gegeben. Als der
Herzog endlich eintraf, war alles Pulver ver-
schossen. Doch die Hornberger wussten
sich zu helfen: Laut schrieen sie dem Herzog
ein „Piff-Paff” entgegen.
So ging das Hornberger Schießen aus.
Schlossruine und Schlossturm sind übrigens
noch gut zu erkennen.
Und nun ging es für uns – nach 10 oder 12
km? - per Bahn zurück nach Sipplingen.
Wenn die Deutsche Bundesbahn auch einen
absoluten Unterschied macht zwischen ei-
nem EuRegio-Ticket für 28,00 Euro und 5
Personen und einem Baden - Württem-
berg-Ticket zu gleichen Konditionen, so hat-
te sie doch ein Einsehen mit Fußballfans. Es
gab zwar nichts zu sehen, aber die erfreuli-
chen Ergebnisse wurden durchgesagt. Kurz
nach Antritt unserer Fahrt erfuhren wir vom
Spielstand 1 : 0 und dann weiter bis 4 : 1.
So durften wir nicht nur eine sehr schöne
Wanderung erleben, sondern gewannen
ganz nebenbei ohne Stress noch einen Sieg.
Hallo Romana, das alles hast Du wieder sehr
gut gemacht! Wir danken Dir dafür und sind
gespannt, welche Wanderung Du als Über-
linger-Schwarzwälderin das nächste Mal
„aus dem Hut” zauberst.
GB

Termine
Jugendtraining
Kooperation Schule –Verein
Das nächste Training findet am
Freitag, den 2. Juli um 16 Uhr statt.

Infoveranstaltung
Freitag, den 2. Juli ab 20 Uhr Clubhaus
Filmbericht
Wolfgang Renz zeigt spannende Filmbeiträ-
ge von seinen abenteuerlichen Reisen und
Unternehmungen.

Vorstandssitzung
Samstag, den 3. Juli 18 Uhr Clubhaus

Die komplette Terminliste für die Saison
2010 kann in den Schaukästen und auf der
Homepage des Yacht Clubs unter
www.ycsi.de eingesehen werden

Yacht Club Sipplingen
Der Vorstand

Bericht Sipplinger Einhandregatta
2010-06-26
Die Einhandsegler kämpfen mit der Flau-
te in Sipplingen
Der 1. Vorsitzende des Yachtclub Sipplin-
gen, selbst Einhandsegler, begrüßte am ver-
gangenen Samstag zwei Einhandseglerin-
nen und 21 Einhandsegler zur diesjährigen
Einhandregatta. Bei der Steuermannsbe-
sprechung hob der Wettfahrtleiter Wolfgang
Hau die vorbildliche Meldemoral der Einhän-
der hervor. Lediglich zwei Nachmeldungen
mussten noch in die Teilnehmerliste einge-
tragen werden. Der Wetterlage entspre-
chend war für die Langstreckenbahn die 1.
Bahnboje vor dem Klausenhorn, die zweite
auf der Höhe der Bodenseewasserversor-
gung, die Start- und Zielbojen vor dem Sipp-
linger Westhafen ausgelegt.
Nach dem Start um 12.30 Uhr setzten sich
die Wettfahrtteilnehmer in Richtung Klau-
senhorn bei einem schwachen Südostwind
in Bewegung. Aber schon bald nach dem
Start wurden die Flautenlöcher auf dem
Überlinger See größer, deshalb das Vor-
wärtskommen der Boote recht verschieden.
So waren die meisten Boote nach über zwei
Stunden nicht viel weiter als auf der Höhe
des Spetzgarter Hafens. Deshalb entschied
sich die Wettfahrtleitung, bei der Boje am
Klausenhorn das Ziel einzurichten.
Nach 2:21:36 Stunden überquerte Fabian
Gielen mit YSA 10 die Ziellinie. Seine Freude
über den ersten Zieldurchgang war so groß,
dass er mit einem Luftsprung begleitet von
einem unüberhörbaren Freudenschrei sei-
nen Emotionen freien Lauf ließ.
Nacheinander passierten die Boote die Zielli-
nie, wobei etliche Segler mit der Strömung in
diesem Seebereich kämpfen mussten. Um
15.47 Uhr überquerte das letzte Boot die Li-
nie. Das angekündigte Zeitlimit 17.00 Uhr
musste also nicht in Anspruch genommen
werden.

Bei sommerlichen Temperaturen konnten
sich die Seglerinnen und Segler mit den vom
Clubpersonal bereit gestellten Kaffee, Ku-
chen, kühlen Getränken und sättigendem
Schäufele mit Beilagen stärken und den
Durst stillen.

Zur Siegerehrung fand sich Bürgermeister
Neher ein. Er ließ es sich nicht nehmen, die
Gäste zu begrüßen, auf die Aktionen im Ha-
fen hinzuweisen und den Pokal für „first ship
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home” Fabian Gielen persönlich zu überge-
ben.
Dank unseres Profifotografen Achim Re-
haag konnte jeder Pokalgewinner ein schö-
nes Erinnerungsfoto mitnehmen.

Lange saß man fröhlich zusammen, die laue
Vollmond-Sommernacht und die Unterhal-
tungsmusik von Jumbo in vollen Zügen zu
genießen.

Die Ergebnisse der Sipplinger Segler

Yardstickgruppe I (5 gewertete Boote): keine
YCSi-Mitglieder
Yardstickgruppe II (10 gewertete Boote):
2. Walter Müller, Olsen 34, „Full Life”
3. Hardy Wilkendorf, Speedster, “Gecko”
5. Hans-Jürgen Beitz, Olsen 31, „Zille”
9. Gerhard Grieser, Inferno 31, „Keep Kool”
Yardstickgruppe III (6 gewertete Boote):
3. Reinhard Widenhorn, Hanse 301, “Marula”
5. Günter Gruninger, Shipman 26, “Yukon II”
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